
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jahresprogramm 2024 
 

 

Aktuelle und detaillierte Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen sind unter der jeweiligen Rubrik der Homepage,  

den Rundbriefen des Vereins und im Mitteilungsblatt der Gemeinde zu finden! 

 
 

Vorträge, Exkursionen, Historische Führungen, Gedenkveranstaltungen 
 
 
 

 
Montag. 29.Januar, 14 Uhr im Konventbau 
 
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus und des Holocaust  
 
Teilnahme an der Veranstaltung im ZfP. Die Feier beginnt am Montag, 29. Januar mit Beiträgen von Schülern der 
Münsterschule sowie der Berufsfachschule für Pflege. Anschließend  Stunde der Besinnung und Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof. 
 



 
 

 
 

 

 

Bilder Wolf-Jörg Lehner und unsere Reisegruppe vor 

Schloß Muhrau – Morawa  

 

 
 
Freitag, 15. März - 19.30 Uhr, Konventbau  
 
Vortrag von  Wolf-Jörg Lehner  
 
Schlesien – eine Kulturregion im Herzen Europas Vortrag zu Geschichte und Gegenwart mit aktuellen 
Bildern der Studienreise des Geschichtsvereins im September 2023  
 

Die bis 1945 deutsche Landschaft hat viele Umbrüche und Veränderungen erlebt und erlebt sie noch immer. Vieles 

wurde nach dem zerstörerischen Krieg und der russischen Besatzung wiederhergestellt. Flucht und Vertreibung hat 

tiefe Wunden gerissen – bei Deutschen und Polen. Durch den Zerfall des Kommunismus und die Öffnung der 

Gesellschaften werden die Wurzeln der Kultur und das, was sie hervorgebracht hat, wieder sichtbar und erlebbar. Das 

wird der Bildervortrag auch mit aktuellen Aufnahmen zeigen. 
Der Eintritt ist frei – dafür bittet der Geschichtsverein um eine Spende für das bei der Studienfahrt besuchte 

Kinderheim St. Hedwig im Muhrau/Morawa in Niederschlesien. Das Heim wurde nach der Wende von Melitta Sallai 

begründet, der Schwester der früheren Eigentümerin von Schloß Ehrenfels Christine Freifrau von Saint-André. 

www.morawa.org 

 

 

 
 
 

 
 
Freitag, 3. Mai  19.30 Uhr,  Konventbau   
 
Vortrag von  Reinhold Halder –  
 
Die „Schneider – Mappe“ aus Zwiefalten – Bauzeichnungen und Architekturstiche geben Einblicke in kleine familiäre 
Baubetriebe des 18. Jahrhunderts. 
 
Der Vortrag lässt uns eintauchen in die Baugeschichte des Zwiefalter Münsters und des süddeutschen Barock, die von 
Vorarlberger Baumeister-„Dynastien“ maßgeblich prägt war; in der sich jedoch Bauleute der Familie Schneider aus 
Baach herausragend positionierten. Großformatig werden Risse und Stiche von bewundernswerter Filigranität und 
Farbigkeit gezeigt, die unser Referent eingehend erläutert und damit spannende Einblicke in einen familiären 
Baubetrieb des 18. Jahrhunderts ermöglichen wird. 
 
 
 



 

 

 
Sonntag, 16. Juni  
 
Exkursion zu Orten des Erinnerns –  
 
Besuch des Museum der KZ-Gedenkstätte in Bisingen am Vormittag –  
am Nachmittag im Gauberg23 - Haus für Literatur und Kunst in Zwiefalten  
Ernst Wiechert – Erinnerung an den Dichter der inneren Emigration und Buchenwaldhäftling  
 
Abfahrt Rental-Parkplatz um 8.45 Uhr,  
in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Heimatpflege in Stadt und Kreis Biberach e.V.  
 
 

 
 

 
 

 
 
Donnerstag, 20. Juni  
 
Weltflüchtlingstag – Besinnung am Gedenkkreuz im La Tessoualler Park – Beginn 18 Uhr 
 

  
Mittwoch, 17. Juli  
 
Historischer Klinikspaziergang mit Dr. Bernd Reichelt,  
 
Der Spaziergang verbindet Klostergeschichte mit der Geschichte von der „Königlich württembergischen Heil- und 
Pflegeanstalt“ bis zum heutigen Zentrum für Psychiatrie. 
Treffpunkt am Peterstor-Museum um 17.00 Uhr, 
  
 In Zusammenarbeit mit dem Württembergischen Psychiatriemuseum.  
 



 
 

 
Freitag, 11. Oktober - 19.30 Uhr, Konventbau 
 
Vortrag von Ernst Reinhard  Beck – 
 
 „Die ersten Nachkriegsjahre – zwischen Entnazifizierung und demokratischem Neubeginn“. 
 
 
 

 
 

 
Historische Führungen durch Zwiefalten 
  
Anmeldung bei  H.-J. Riedlinger gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de 
 
 
 
 
 

 

Museen - Ausstellungen 
 

  
Peterstor Museum 

Sonderausstellung zu 500 Jahre Zwiefalter Klosterbräu, 
 
Biosphäreninfostelle zum Thema "Konfessionen der Schwäbischen Alb -  Katholisch-Evangelisch-Jüdisch" 
und Ausstellung mit Exponaten zur Volksfrömmigkeit. 
Geöffnet ab Ostern bis Ende September 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Psychiatriemuseum Zwiefalten  
 
Psychiatriegeschichte, Anstaltsalltag und Euthanasie - das Psychiatriemuseum Zwiefalten zeigt circa 200 Jahre 
Psychiatriegeschichte auf. Ein historischer Forschungsbereich zu Psychiatrie, Kultur und Gesellschaft integriert 
Erkenntnisse in die Ausstellungsmodule des Museums. Neben der Dauerausstellung sind Wechselausstellungen seit 
Museumsgründung ein fester Bestandteil des Hauses.  
 

 
 
 
 

 
Unsere Ausstellung zu 900 Jahre Klöster Kladrau –Zwiefalten 
wird Mitte Juni in der Reithalle der K&K Monarchie in Světce/Heiligen bei Tachov/Tachau eröffnet. 
 
Der genaue Termin wird noch mitgeteilt! 
 
Ein Prachtbau mit Seltenheitswert ist die ehemals fürstliche Reitschule im Ortsteil Heiligen (Světce) bei Tachau. 1856 
bis 1861 von Fürst Alfred I. Windischgrätz erbaut, ist sie die größte Reithalle in der Tschechischen Republik und nach 
Spanische Hofreitschule in Wien die zweitgrößte Reithalle in Mitteleuropa, ein europäisches Kulturdenkmal. 
 

 

Landschaftsführungen – Handwerk - Kunsthandwerk 
 

  

Führungen rund um die Wimsener Mühle, dem Kulturdenkmal zwischen Zwiefalten und Hayingen 

  

Bei den Mühlenführungen in Wimsen werden die Hasenmühle und die denkmalgeschützte Wimsener Mühle mit 

der Ausstellung zu den Wassertriebwerken an der Zwiefalter und Wimsener Aach u.a. anhand von Mühlen-Modellen 

vorgestellt. Es ist ein Ausflug in die Vergangenheit der ehemaligen klösterlichen Bannmühle. 

  

Anmeldung bei  Heinz Thumm, 07388-457 oder thumm.heinz@gmx.de 

 

 

mailto:thumm.heinz@gmx


  
 
Pfingstmontag 20.Mai (Deutscher Mühlentag) – Wimsener Mühle  
 
Vorstellung der Buchveröffentlichung  „Mühlen an der Zwiefalter Aach“ mit  
Mühlenwanderung von Wimsen über Gossenzugen - Zwiefalten - Baach – Zwiefaltendorf. 
 
Beginn ist um  13 Uhr an der Wimsener Mühle –  
Anmeldung erforderlich unter gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de 
 
 

 
 

 
15. bis 29.Juni  
 
Steinbildhauerkurs im  Gauinger Travertin-Steinbruch   
 
Kurs 1 beginnt am Samstag, 15.Juni, 9 Uhr, bis Samstag, 22.Juni,  
Kurs 2 von Montag, 24.Juni, 9 Uhr, bis Samstag, 29.Juni.  
Alle weiteren wichtigen Einzelheiten sind der Internetseite von 
Kursleiter Herbert Leichtle zu entnehmen:  www.herbertleichtle.de 
 

 
 

 
Samstag, 22.Juni   
 
Führung mit Jürgen Hamann zu Geologie und Abbruchgeschichte im Gauinger Steinbruch,  
 
Treffpunkt: 16.00 Uhr bei der großen Werkhalle/Giebelseite, Einfahrtstor 
 
Bereits zum 27. Mal findet in diesem Jahr der schon legendäre Bildhauerkurs im Travertin-Steinbruch Lauster in 
Gauingen statt. Traditionell zur „Halbzeit“ des Kurses führt Jürgen Hamann über das weitläufige, sonst nicht 
öffentlich zugängliche Gelände, erläutert die Entstehung dieses besonderen Steins vor Millionen Jahren, seine 
Eigenarten und die Jahrhunderte lange Abbaugeschichte mit früheren und heutigen Werkzeugen. 
 

mailto:gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de
http://herbertleichtle.de/


  
 
Samstag, 10. August beim Vespermarkt  
 
Biber- und Amphibienführung mit Franz Spannenkrebs  
 
Auch bei Zwiefalten haben Biberfamilien seit langem wieder eine Heimat gefunden. Mitten im Biberrevier kann man 
hier die Spuren der Tiere und die zunehmende Vielfalt an Strukturen und Arten bestaunen. Hier wird einem schnell 
klar, was der Biber trotz aller Widersprüchlichkeit vor allem ist – ein überaus faszinierender Vertreter der heimatlichen 
Natur. Abhängig von der Witterung wird eine kurze Wanderung zum Kesselbach oder eine längere Tour zur großen 
Biberburg im Gossenzuger Tal angeboten. Gutes Schuhwerk ist wichtig.  
Treffpunkt: 16.30 Uhr vor dem Rathaus Zwiefalten (ist ausgeschildert).  
 

 
 
 

 
 
Sonntag,  22.September    
 
Lerne Deine Heimat kennen !  
 
Rundwanderung um die Gesamtgemarkung Zwiefalten und ihre Teilorte – Teil 1  
 
Leitung: Heinz Thumm, Treffpunkt 14 Uhr am Rathaus 
 
 

 
Konzerte 

 



 

 

 
 
 
In der Prälatur: 
 
Sonntag, 14.Januar, 18 Uhr  
 
Neujahrskonzert “Liebesleid und Liebesfreud” 
Johann-Strauss-Festival Ensemble mit Karina Aßfalg, Sopran, Eduard Sonderegger, Violine,  
Chris Ekkelboom, Trompete. Moderation: Jean-Paul Mathe. 

  
 
Klassik am Münster  -  Open-Air-Konzert    
 
Samstag, 22.Juni, 18 Uhr  
 
Paul Deppe und die Württembergischen Streichersolisten –  
Philharmonische Solisten mit  Karina Aßfalg (Sopran)  
 
Weitere Informationen folgen!  
 

  
 
 
In der Prälatur: 
 
Samstag, 26.Oktober –  
 
Herbstkonzert – ProFive mit Albrecht Holder 
 
Weitere Informationen folgen! 
 
 



  
 
 
In der Prälatur: 
 
 
Samstag, 14.Dezember –  
Adventskonzert  
 
Mit Chiara Holtmann, Klarinette, und András Lakatos, Klavier,  
sowie Bernd Lippmann als Sprecher 
 
Forum Junger Interpreten – in Kooperation mit der Kreisparkasse Reutlingen 

 
Weitere Informationen folgen! 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
Gauberg 23  - Haus für Literatur und Kunst  
(Hedwig-Butz-Metzger-Stiftung) 
 
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist aufgrund der begrenzten räumlichen Möglichkeiten nur per vorheriger 
Anmeldung möglich per Email unter  gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de.  
Auch weitere Informationen können hier angefordert werden. 

 

mailto:Gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de


 

 

 
 

Literaturkreis (LK)  
 
Stets am ersten Dienstag des Monats trifft sich dort eine Gruppe von Literaturinteressierten, die ein neues oder auch 
vor längerem erschienenes Buch, aber auch sog. „Klassiker“ bespricht.  
 
Der Treff beginnt stets um 19.00 Uhr in der Ernst Wiechert-Stube und dauert ca. eineinhalb Stunden. Im Herbst 
und Winter sorgt ein Kaminofen zusätzlich für eine behagliche und ansprechende Atmosphäre. Manche Abende 
widmen wir auch Literaturverfilmungen. 
 
Die Leitung hat Bernd Lippmann inne. 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
Freitag  27. September – Wimsener Mühle – Beginn 18 Uhr 
 
Literarisch-kulinarischer Gerhart Hauptmann-Abend mit Michael Herrschel –  
Schlesisches Himmelreich wird kredenzt – eine Essensvariante wird angeboten. 
 
Anmeldung ist erforderlich - weitere Informationen folgen!  
 

 
 

 
Lyriksalon am Samstag 6.Juli, 18 Uhr 
 
Lyrischer Reigen "du darfst nicht innehalten beim lichtsammeln ..." –  
 
Lena Herdtfelder-Schuon liest eigene Gedichte.  
 
Musikalische Begleitung: Johanna Horle-Herdtfelder 
 



 
 

 
8. bis 11. November in Göttingen 
 
Literatur -  Tagung der Internationalen Ernst Wiechert Gesellschaft  
mit Vorträgen zu Ernst Wiechert und Martin Niemöller u.a.  
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Lyriksalon am Samstag 16.November, 19.30 
 
Wortwerk "mein herz dem wind hinhalten und warten bis bewegung kommt"  
 
Lena Herdtfelder-Schuon liest eigene Gedichte.  
 
Musikalische Begleitung: Johanna Horle-Herdtfelder. 
 

 

 

Und hier noch was ganz anderes…..  
 
  

Freitag, 22. März - 13.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr –  
 
Baumschneidekurs in Theorie und Praxis im Garten unseres Stiftungshauses Gauberg 23-Haus für Literatur und Kunst mit 
Herrn Ulrich Schroefel, fr. Fachberater für Obst- und Gartenbau beim Landratsamt Reutlingen. 
 
Die Teilnehmer lernen das richtige Schneiden von Obstbäumen, um dauerhaft ihren bestmöglichen Fruchtertrag zu sichern.  
Sie können selbst aktiv werden - deshalb bitte eigene Baumscheren und Sägen – und soweit möglich auch Leitern- mitbringen. 
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk! 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten per Email an gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de oder per 
Telefon an 07373-2242. 

 
 

 

mailto:gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de


 


